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Rückblick auf die vergangene Woche 

Die 3 Topstorys 
 
Die Leistungsentwicklung von Joceline Wind (Biel/Bienne Athletics) ist beeindruckend. Anfang Juni läuft sie die 1500 m in 
Rovereto (ITA) in 4:05,04 Minuten und stellt eine persönliche Bestleistung auf. Doch das ist noch längst nicht alles. Am letzten Freitag 
stürmt die Bernjurassierin in Nancy (FRA) auf beeindruckende Weise zum Sieg. Mit ihrer Zeit von 4:01,59 Minuten liegt sie in der 
ewigen Schweizer Bestenliste neu auf Platz 4. Hinter ihr überzeugt auch Lore Hoffmann (ATHLE.ch) in 4:04,22 mit einer PB.  
 
Beim Meeting national de courses in Lausanne hat Bradley Lestrade (Lausanne-Sports) gleich zweimal Grund zum Jubeln. 
Zunächst gewinnt er den 100-m-Final in 10,36 Sekunden und ist dabei so schnell wie noch nie in dieser Saison (PB 10,29 in der 
Saison 2022). Eine Stunde später ist der Neuenburger auch über die 200 m der Schnellste und stellt mit 20,55 Sekunden eine 
persönliche Bestzeit auf. Das ist eine tolle Basis, um in den nächsten Wochen noch schnellere Zeiten zu laufen.  
 
Letztes Jahr an der EM in Rom (ITA) war sie mit 20 Jahren die jüngste Athletin im Schweizer Team und auch in diesem Sommer ist 
sie schnell unterwegs: In Lausanne sprintet Fabienne Hoenke (LV Fricktal) die 200 m in 22,96 Sekunden und bleibt damit erstmals 
unter 23 Sekunden. Die Aargauerin, die über diese Distanz seit zwei Jahren den Schweizer U20-Rekord hält (23,56), verdeutlicht 
damit, dass ihre Form kurz vor der U23-EM in Bergen (NOR) stimmt.  
 
 
Ausblick auf die kommende Woche 

Diese Athletinnen und Athleten stehen im Fokus  
 
Schweizer Highlights am Freitag in Monaco 
Die Schweizer Leichtathletikfans dürfen das Diamond-League-Meeting am Freitag in Monaco keinesfalls verpassen. Gleich fünf 
Schweizer Athletinnen und Athleten gehen im Stade Louis II an den Start.  
Über 200 m will der Europameister Timothé Mumenthaler (Stade Genève) seine starke Form unter Beweis stellen. Vor einem Monat 
lief er in Oslo (NOR) in starken 20,27 Sekunden auf den 2. Platz und errang seinen ersten Top-3-Platz in der Diamond League. 
Ebenfalls in Oslo stellte Dominic Lobalu (LC Brühl) in 12:50,87 Minuten sogar einen Schweizer Rekord über 5000 m auf. Eine 
Leistung, die der 10’000-m-Europameister nun bestätigen will. Audrey Werro (CA Belfaux), die nationale Rekordhalterin über 800 m, 
tritt in Monaco über 1000 m an. Über diese Distanz hält sie seit 2023 in 2:34,89 Minuten den U20-Weltrekord.  
Ambitioniert gehen auch die Schweizer Hürdenstars an den Start. Ditaji Kambundji (STB) und Jason Joseph (LC Therwil) sind beide 
hervorragend in Form, vor knapp zwei Wochen holten sie an der Team-EM in Madrid (ESP) jeweils das Punktemaximum und hatten 
damit einen wichtigen Anteil am formidablen 10. Platz des Schweizer Teams. Joseph feierte Anfang Juni in Rom (ITA) seinen ersten 
Sieg in der Diamond League und egalisierte zwei Wochen später in Paris seinen Schweizer Rekord (13,07). Kambundji war in Madrid 
in 12,39 Sekunden so schnell wie noch nie, jedoch war der Rückenwind stärker als erlaubt, weshalb diese Leistung keine Aufnahme 
in die Bestenlisten fand.  
Das Schweizer Fernsehen (SRF, RTS, RSI) überträgt das Meeting in Monaco ab 20.30 Uhr live im TV und/oder online.  
 
Link zum Meeting in Monaco: https://monaco.diamondleague.com/  
 
  



 
 
 
 
 
 
Die gemeldeten Starts der Swiss Starters*  
 

Swiss Starter Ort Disziplin/en 

Mittwoch, 9. Juli   

Ramón Wipfli (STB) Barcelona (ESP) 800 m 

Freitag, 11. Juli   

Timothé Mumenthaler (Stade Genève) Monaco 200 m 

Audrey Werro (CA Belfaux) Monaco 1000 m 

Dominic Lobalu (LC Brühl) Monaco 5000 m 

Ditaji Kambundji (STB) Monaco 100 m Hürden 

Jason Joseph (LC Therwil) Monaco 110 m Hürden 

Sonntag, 13. Juli   

Lore Hoffmann (ATHLE.ch) Lignano (ITA) 800 m 

Joceline Wind (Biel/Bienne Athletics) Marseille (FRA) 1500 m 

Julien Bonvin (CA Sierre) Marseille (FRA) 400 m Hürden 

 
*ohne Anspruch auf Vollständigkeit  
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